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Kriminalität in Deutschland: Anstieg
nichtdeutscher Täter auf Rekordhoch!

Die Kriminalitätsstatistik von 2000-2024 zeigt einen
signifikanten Anstieg nichtdeutscher Tatverdächtiger in

Deutschland.

Deutschland - Die Kriminalitätsstatistik der Jahre 2000 bis 2024
zeigt einen signifikanten Anstieg des Anteils nichtdeutscher
Tatverdächtiger in Deutschland, insbesondere bei schweren
Delikten. So stieg der Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger von
25,8 % im Jahr 2000 auf 41,8 % im Jahr 2024, was einem
Anstieg von bemerkenswerten 55 % entspricht. Diese Daten, die
aus einer Antwort der Bundesregierung auf eine Anfrage der AfD
stammen, verdeutlichen einen trendmäßigen Anstieg, der
besonders seit 2015 stark ausgeprägt ist. In diesem Jahr war die
Zahl nichtdeutscher Tatverdächtiger mit 911.864 deutlich höher
als im Vorjahr mit 617.392.

Ein zentraler Punkt in den Statistiken, die von Freilich Magazin
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berichtet werden, ist die beschränkte Vergleichbarkeit der
Daten. Diese ist unter anderem darauf zurückzuführen, dass seit
2009 Tatverdächtige bundesweit einheitlich erfasst werden.
Zusätzlich fehlen genaue Angaben zur Staatsangehörigkeit der
nichtdeutschen Tatverdächtigen, da Sonderauswertungen als zu
aufwändig erachtet werden.

Besondere Delikte im Fokus

Ein weiterer hervorstechender Aspekt ist der Anstieg
nichtdeutscher Tatverdächtiger in verschiedenen
Deliktsbereichen. Im Bereich gefährlicher und schwerer
Körperverletzung stieg die Zahl von 34.726 (25,9 %) im Jahr
2000 auf 67.597 (42,7 %) im Jahr 2024, was einem Anstieg von
94,7 % entspricht. Auch bei vorsätzlicher leichter
Körperverletzung gab es einen dramatischen Anstieg von 45.978
(19,9 %) auf 124.442 (35,8 %) im gleichen Zeitraum.

Besonders alarmierend ist die Entwicklung in der Kategorie
Bedrohung, wo die Zahl nichtdeutscher Tatverdächtiger von
17.031 (23,6 %) im Jahr 2000 auf 54.107 (34 %) im Jahr 2024
anstieg, was einer Steigerung von 217,7 % entspricht. Auch bei
Vergewaltigungen und sexuellen Übergriffen zeigt sich eine
erhebliche Zunahme: Die Zahl stieg von 1.907 (32,4 %) im Jahr
2000 auf 4.437 (39,2 %) im Jahr 2024.

Soziale Faktoren und Perspektiven

Die Bundesregierung verzeichnet Armut, unsichere
Zukunftsperspektiven sowie Gewalterfahrungen als
Risikofaktoren für Kriminalität unter jungen männlichen
Migranten. Dies wird durch den Bericht der Bundeszentrale
für politische Bildung untermauert, der weist darauf hin, dass
ein kleiner Teil der Migranten straffällig wird, diese jedoch
insgesamt häufiger mit Straftaten auffallen als Nichtmigranten.
Besonders bei männlichen Jugendlichen aus Migrantenfamilien
sind Gewaltdelikte häufig anzutreffen, wobei belastende
Lebensumstände eine entscheidende Rolle spielen.
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Darüber hinaus wird festgestellt, dass erwachsene Migranten
mit Zugang zum Arbeitsmarkt selten straffällig werden. Die
Integration dieser Menschen in die Gesellschaft ist von
entscheidender Bedeutung, um die Zahl der Straftaten
langfristig zu reduzieren. Ein erheblicher Teil der ausländischen
Tatverdächtigen hat zudem keinen festen Wohnsitz in
Deutschland.

Abschließend zeigt die Kriminalstatistik, dass die Gesamtzahl
der polizeilich registrierten Straftaten in den letzten Jahren nicht
signifikant angestiegen ist, während Migranten in
westeuropäischen Kriminalstatistiken überrepräsentiert sind.
Dieser komplexe Zusammenhang zwischen Migration und
Kriminalität erfordert eine differenzierte Betrachtung und
geeignete Integrationsmaßnahmen, um zukünftigen
Herausforderungen entgegenzuwirken.
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